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Till
»Till Eulenspiegels lustige Streiche« von Richard Strauss ist eine berühmte  

sinfonische Dichtung und ein Meisterwerk der Programmmusik. 

Welche Melodien ertönen, wenn Till Eulenspiegel eine Grimasse  
schneidet oder frech die Zunge herausstreckt? Wie klingt es, wenn Till 

als Unruhestifter am Marktplatz, Pfarrer oder Professor auftritt?

Marko Simsa führt gekonnt und fesselnd durch das humorvolle 
Stück und begleitet den schamlosen Schelm auf seinem Weg 

von einem Streich zum nächsten. Zusammen mit 
den prächtigen Bildern von Doris Eisenburger 

ist ein brillantes Konzertbuch für Kinder 
und Musikliebhaber jeden Alters  

entstanden.
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Kleine Anleitung für den Gebrauch dieses Buches und der CD

Willkommen in Till Eulenspiegels frech-fröhlicher Welt, die auch durch die 
Musik von Richard Strauss große Berühmtheit erlangt hat!

Wer »Till Eulenspiegels lustige Streiche« zum ersten Mal hört, wird die 
Musik genießen, Tills Streiche aber musikalisch nicht unbedingt zuordnen 
können. Richard Strauss hat in seiner Komposition auch keine spezielle 
Episode und keine einzelne Geschichte über Till Eulenspiegel wiedergegeben. 
Es ging ihm in erster Linie um die Atmosphäre, in der der berühmte Schelm 
auftaucht und agiert.

Trotzdem sind zahlreiche Schelmenstücke im Konzert verpackt. 

Richard Strauss wollte zuerst nicht verraten, welche Streiche von Till an 
welcher Stelle des Konzerts zu hören sind. Erst auf dringende Bitten hin hat 
Richard Strauss ein Jahr nach der Uraufführung im Jahr 1895 in Köln einen 
Wegweiser durch sein Werk geschrieben, auf den wir in unserem Buch gern 
zurückgegriffen haben.

Im Innenteil des Buches finden sich Track-Angaben zu den Tonbeispielen 
auf der CD. Mitunter sind es auch sehr kurze musikalische Sequenzen, die 
wir vorstellen. Direkt unter den Track-Zeichen stehen die Minutenangaben 
für das ganze Stück (Track 22). Hier wird festgehalten, an welcher Stelle 
im ganzen Stück das jeweilige Tonbeispiel zu finden ist. Als weitere kleine 
Hilfestellung dient die Schautafel am Ende des Buches. Auch dort gibt es 
entsprechende Minutenangaben zu Tills Abenteuern im Konzert.

Damit möge es allen Musikfreunden gelingen, die musikalischen Ideen von 
Richard Strauss nachzuvollziehen.

Wir wünschen viel Freude mit unserem Konzertführer! 
Marko Simsa und Doris Eisenburger
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Liebe Leserin und lieber Leser!  
Liebe Zuhörerin und lieber Zuhörer!

 
ass dir von Till Eulenspiegel erzählen. Genauer gesagt von einem Konzert,

das diesen berühmten Schelm musikalisch zum Leben erweckt. Einem Konzert, das seine 
Streiche und Narreteien von einem großen Orchester erklingen lässt. Der bekannte Kompo-
nist Richard Strauss hat sich die Musik zu  »Till Eulenspiegels lustige Streiche« ausgedacht. 
Er nannte seine Komposition eine  »Sinfonische Dichtung«, was in etwa bedeutet:   
Die Orchestermusik erzählt uns eine Geschichte. Das war vor ungefähr 100 Jahren.

Till Eulenspiegel aber lebte nicht vor 100 Jahren. Der Überlieferung nach trieb er bereits 
vor mehr als 600 Jahren sein Unwesen! Damals jedenfalls war das Leben ganz anders als 
heute. Und seit damals wurden die Geschichten über Tills tolldreiste Abenteuer unzählige 
Male weitererzählt.

Man sagt, Till Eulenspiegel hat den Menschen mit seinen Späßen einen Spiegel vorgehalten. 
 Du darfst dir aber nicht vorstellen, er hätte ihnen wirklich einen Spiegel vors Gesicht 
gehalten. Nein, er hat die Menschen mit seinen Späßen auf ihre eigenen Fehler und ihre 
eigenen Dummheiten aufmerksam gemacht. Eben als würde er ihnen einen Spiegel vor-
halten. Daher auch sein Name: Till Eulenspiegel.

Im Konzert werden übrigens nicht alle Geschichten von Till Eulenspiegel nacherzählt. 
Trotzdem gibt es genug zu hören von unserem Meister-Schelm, von seinen größten  
Abenteuern und seinen kuriosesten Gaunereien.  

Doch nun lass uns ganz von vorne beginnen!

1
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Schautafel zu  »Till Eulenspiegels lustige Streiche« 
Sinfonische Dichtung, Op. 28, von Richard Strauss

Vieles haben wir nun vorgestellt und wir wünschen dir, dass 

du einiges davon wiedererkennen wirst. Begleite Till auf 

seinem Weg, vom ersten Auftreten bis zum Gericht!

Du kannst im Buch mitblättern oder aber Tills Weg auf 

unserer Schautafel folgen.

Wir wünschen dir viel Spaß dabei!

Die Minutenangaben beziehen sich auf das Konzert – Track 22.
21 + 22

22

0.00-1.09

22

7.22-8.57

22

8.57-9.10

22

5.13-7.22
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22

1.09-1.14

22

2.42-4.10

22

13.05-14.06

22

4.10-5.13

22

14.27-15.05

22

15.05-Ende
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